










Kämmerei 
                                                         Sandesneben,  den 06.03.19  
                                         (Ort)                    (Datum) 
 

B  e  s c  h  l  u  s s  -  V  o  r  l  a  g  e 
 
für die Sitzung der Gemeindevertretung Labenz am ____________ , TOP ____    
 

Betreff: Kalkulation der Abwassergebühren und Anlagenfortschreibung der 
Abwasserbeseitigungsanlage der Gemeinde Labenz 

_________________________________________________________________________________________ 
 

Erläuterungen:  
 
Gemäß des Kommunalabgabengesetzes und der aktuellen Rechtsprechung sind die Gemeinden 
verpflichtet spätestens alle 3 Jahre ihre Gebühren zu überprüfen und die Gebühren 
dementsprechend anzupassen. Der Gebührenkalkulationszeitraum der Gemeinde Labenz endet am 
30.09.2019, so dass die Gebühren zum 01.10.2019 neu festzusetzen sind. 
 
Die vergangenen drei Jahre werden hierbei betrachtet und etwaige Gebührenunterdeckungen 
nachgeholt und Gebührenunterdeckungen mit der neuen Gebühr gutgeschrieben. 
 
In diesem Zuge wird ebenfalls das Anlagevermögen der Gemeinde fortgeschrieben. 
 
Die Kosten für die Kalkulation und die Fortschreibung berechnen sich nach Aufwand. Diese Kosten 
sind aufwandsfähige Kosten und fließen in die Gebühr ein und sind für den Gemeindehaushalt 
neutral.  
 
Die Verwaltung schlägt vor, wie bereits bei den vorhergehenden Kalkulationen die Fa. Treukom 
GmbH zu beauftragen. Die Treukom GmbH führt die Arbeiten in enger Zusammenarbeit mit der 
Verwaltung im Regionalzentrum durch. Im Nachgang wird das Ergebnis erläutert und vorgestellt.  

Beschlussentwurf:  Die Gemeindevertretung beschließt die Treukom GmbH aus Bendesdorf mit 
der Gebührenkalkulationen und der Anlagenfortschreibung für die Abwasserbeseitigung der 
Gemeinde Labenz zu beauftragen. 
 

 
 Gesetzliche           davon                 dafür            dagegen          Stimmenthaltung 
 Mitgliederzahl    anwesend 
                                                                                                                                       
                                                                                                      
                                                                                                                            

 
Bemerkung: 
Aufgrund des § 22 GO waren keine / folgende Gemeindevertreter von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen; sie waren weder bei der Beratung noch bei der Abstimmung 
anwesend: keine 
 
 

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über Beschlußfähigkeit und Abstimmung werden 
beglaubigt. Gleichzeitig wird bescheinigt, daß zur Sitzung unter Mitteilung der Tagesordnung 
rechtzeitig und ordnungsmäßig eingeladen worden ist. 
 
 

Die Gemeindevertretung  war beschlussfähig. 
 

Labenz, den  
                                      
                                  (L.S.)                                           Der Bürgermeister 
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Amt Sandesneben-Nusse                                 Sandesneben, den 06.03.2019  
Leitender Verwaltungsbeamter 
 
 
 

B e s c h l u s s - V o r l a g e 

 

für die Sitzung der Gemeindevertretung Laben am 11.04.19, TOP 9 

 

 
Betreff: Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages gemäß § 19a GkZ 

zwischen der Gemeinde Labenzh und dem Zweckverband Abwasserverband  

Sandesneben zur Bildung einer Verwaltungsgemeinschaft 

 

 
 

Erläuterungen: 

 
Nach § 30 Abs. 1 Landeswassergesetz (LWG) sind Gemeinden zur Abwasserbeseitigung 
im Rahmen der Selbstverwaltung verpflichtet, soweit nichts anderes im Gesetz bestimmt ist. 
Sie können sich zur Erfüllung dieser Aufgabe Dritter bedienen. Ergänzend zu § 54 Abs. 2 
WHG umfasst die Verpflichtung zur Abwasserbeseitigung auch das Einsammeln und Ab-
fahren des in abflusslosen Gruben gesammelten Abwassers und die Einleitung und Be-
handlung in Abwasserbeseitigungsanlagen. 
 
Die Gemeinden des Amtes Sandesneben-Nusse haben diese Aufgabe sehr unterschiedlich 
organisatorisch gelöst. Die Gemeinden Nusse und Ritzerau haben die Aufgabe der Abwas-
serbeseitigung mit den jeweiligen Beschlüssen in ihren Gemeindevertretungen auf das Amt 
Sandesneben-Nusse übertragen. Damit ist das Amt für die Erledigung dieser Aufgabe zu-
ständig. 
Die übrigen Gemeinden des ehemaligen Amtes Nusse haben diese Aufgabe behalten und 
für die Erledigung sich gem. § 30 Abs. 1 Satz 2 LWG eines Dritten bedient und die Schles-
wag Abwassergesellschaft (SAWG) mit der entsprechenden Dienstleistung beauftragt. 
Die Gemeinden des ehemaligen Amtes Sandesneben haben die Aufgabe nach wie vor und 
erledigen diese in eigener Zuständigkeit. Fachlich werden diese Gemeinden durch den sog. 
Amtsklärwärter unterstützt, der Ihnen über einen öffentlich-rechtlichen Vertrag gegen Zah-
lung eines Entgeltes zur Verfügung gestellt wird. 
 
Nunmehr soll diese unterschiedliche Aufgabenerledigung für alle Gemeinden des Amtes 
Sandesneben-Nusse harmonisiert und auf einen einheitlich guten Qualitätsstandard ge-
bracht werden.  
 
Die Dienstleistungsverträge der ehemaligen Gemeinden des Amtes Nusse mit der SAWG 
wurden bis auf die Gemeinden Koberg und Panten fristgerecht zum 31.03.2019 gekündigt. 
Ab diesem Zeitpunkt soll der Zweckverband Abwasserverband Sandesneben die Dienstleis-
tungen im Zusammenhang mit der Abwasserbeseitigung für alle Gemeinden des Amtes 
erledigen.  
 
Die gesetzliche Verpflichtung gem. § 30 LWG verbleibt allerdings bei den Gemeinden. 
 
Rechtlich ist für ein derartiges Modell der Aufgabenerledigung die Bildung einer Verwal-
tungsgemeinschaft gem. § 19a Gesetz über kommunale Zusammenarbeit (GkZ) erforder-
lich. 
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Durch die Bildung einer Verwaltungsgemeinschaft verzichtet die Gemeinde, die die Verwal-
tung des Zweckverbandes Abwasserverband Sandesneben in Anspruch nimmt, für die Er-
füllung seiner Aufgaben im Zusammenhang mit der Abwasserbeseitigung auf eigene 
Dienstkräfte und Verwaltungseinrichtungen und bedient sich des Zweckverbandes bzw. des 
Amtes Sandesneben-Nusse.  
Die Gemeinde bleibt aber, wie oben bereits erwähnt, Träger der Aufgabe und entscheidet in 
eigener Verantwortung. Übertragungsfähig ist damit stets nur der verwaltungstechnische 
Vollzug. Der Träger der Aufgabe ist allein für die Willensbildung verantwortlich. Er kann 
seine Entscheidungsbefugnisse nicht auf die verwaltungsführende Körperschaft übertra-
gen. Diese ist rechtlich auf Anweisungen und Beschlüsse des Trägers angewiesen. 
 
Dieses Modell ist auf Dauer angelegt und soll für unbestimmte Zeit gelten. 
 
Details zum künftigen Betrieb des Zweckverbandes Abwasserverband Sandesneben sind 
dem anliegenden Konzept und dem Entwurf des öffentlich-rechtlichen Vertrages zu ent-
nehmen. 
Im Auftrag 
 
gez.  
Jessen 
 
Beschlussentwurf: 

 
Die Gemeindevertretung stimmt dem Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages zwi-
schen der Gemeinde Labenzh und dem Zweckverband Abwasserverband Sandesneben 
zur Bildung einer Verwaltungsgemeinschaft nach § 19a GkZ auf der Grundlage des beige-
fügten Vertragsentwurfes zu. 
 
 

Gesetzliche 
Mitgliederzahl 

Davon  
Anwesend 

Dafür Dagegen Stimmenthaltung 
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Bemerkung: 

 
Aufgrund des § 22 GO waren keine / folgende Gemeindevertreter von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen; sie waren weder bei der Beratung noch bei der Abstimmung 
anwesend: 
 
 
Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über Beschlußfähigkeit und Abstimmung 
werden beglaubigt. Gleichzeitig wird bescheinigt, daß zur Sitzung unter Mitteilung der Ta-
gesordnung rechtzeitig und ordnungsmäßig eingeladen worden ist. 
 
Die Gemeindevertretung … … … … … … … … … … .. war beschlußfähig. 
 
… … … … … … … … … .., den (L. S.) Gemeinde … … … … … … … … … … … . 

Der Bürgermeister 
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